Was genau hat sich Von Anfang an e.V. zur Aufgabe gemacht?

Kinder können uns bezaubern und uns glückliche Momente der Nähe bescheren.

Eltern wollen ihre Kinder lieben, beschützen und für sie sorgen. Dies gelingt jedoch nicht

immer, denn das Baby bringt auch eine eigene Persönlichkeit mit, die nicht leicht zu

verstehen ist. Das Einstimmen aufeinander will und kann gelernt werden. Für seine

Entwicklung zu Selbstsicherheit ist das Kind darauf angewiesen, dass wir seine

Bedürfnisse verstehen und angemessen beantworten. Wenn Sie spüren, dass Sie an

Ihre Grenzen kommen und sich Hilfe wünschen, bieten wir Ihnen als fachkompetentes

Team Unterstützung.Von Anfang an.
Diese Hilfe wollen wir präventiv anbieten- aber natürlich sind wir auch da, wenn es schon recht schwierig geworden ist. Eltern sollten nicht warten, bis sie erschöpft und verzweifelt sind, weil sie ihr Baby stundenlang tragen müssen, wenn es schreit.

Wie sieht euer Angebot aus?/

Von Anfang an. bietet präventive Entwicklungspsychologische Beratungen nach dem

Konzept der Universität Ulm an. Die EPB wurde entwickelt für Anpassungs- und

Regulationsstörungen, die sich z. B. in vermehrtem Schreien, Problemen mit dem

Schlafen und Füttern, Unruhe, Trotz und Ängstlichkeit ausdrücken. In Einzelgesprächen

gehen wir auf die familiäre Situation, Entwicklungsstand, Temperament des Kindes und

auf die Eltern-Kind-Interaktion ein. Videoaufnahmen erleichtern es Eltern durch „Sehen-

Verstehen-Handeln“ auf die Signale ihres Kindes altersgemäß zu reagieren und damit

deren selbstregulative Fähigkeiten zu unterstützen. Meist reichen 2 bis 5 Beratungen aus
 An wen richtet sich der Verein?

- Als Familie zusammen zu wachsen braucht Zeit, Übung und Unterstützung.

- Manchmal belastet die Mutter auch die Erinnerung an eine besonders komplizierte

anstrengende Geburt.

- Manche Babys senden weniger eindeutige Signale und es ist schwer herauszufinden,

was sie brauchen.

- Andere Babys sind sehr empfindlich, leicht irritierbar und geraten schnell aus der Balance

Gute Gründe für eine Beratung

• In den ersten Jahren verknüpfen sich Verbindungen im Gehirn des Kindes, die es im

späteren Leben befähigen, Stress zu bewältigen, erfüllte Beziehungen einzugehen, gut mit

Ärger umzugehen, freundlich und mitfühlend zu sein, Lernfreude zu wecken, Träume zu

verwirklichen und tiefe Ruhe zu empfinden.

• Exzessives Schreien, Schlaf-, Still- und Fütterprobleme bei Babys wie auch besonders

unruhige Kinder erschweren das Kennenlernen und das Leben mit dem Kind.

• Jedes Entwicklungsalter bringt neue Herausforderungen und manchmal auch

Missverständnisse mit sich. Bei jeder 4. Familie gibt es Unsicherheiten. • Frühe

Beratungen helfen zu einem entspannten Zusammenleben in der Familie

• In unseren Beratungen lernen Eltern geeignete Beruhigungsmöglichkeiten für ihr Kind zu

finden.

•Wir finden gemeinsam individuelle Lösungen im Umgang mit Schwierigkeiten im Umgang
Bevor aus kleinen Problemen große werden...

Nach unserer Erfahrung ist es sinnvoll, so früh wie möglich

Entwicklungspsychologische Beratung in Anspruch zu nehmen.

Folgende Zeitfenster bringen Herausforderungen für Eltern und Kinder mit.

Was kostet es, wenn man eure Unterstützung in Anspruch nimmt?

Wie kam es zur Gründung des Vereins?/ Welche Motivation steckte dahinter? (Bist du selbst eine der Gründer?)

Der Verein wurde 2010 von Juristen, Kaufleuten, Ärzten, Architekten und Psychotherapeuten gegründet, die davon überzeugt sind, dass junge Familien heute viel mehr Unterstützung benötigen, weil der Druck auf sie gestiegen ist. Sie sammeln Spenden, um die Beratungen allen zu ermöglichen, die sich diese sonst nicht leisten könnten, weil sie wollen, dass alle jungen Familien professionelle präventive Beratungen zum Bindungsaufbau in Anspruch nehmen sollten. Der Verein fördert auch durch Fortbildungen die Verbreitung von Erkenntnissen über die wichtige Bindungsentwicklung in der frühen Kindheit.

Wie sieht das Team hinter Von Anfang an aus? (Wie groß ist das Team und welchen Hintergrund habe die Mitglieder?)

Als Expertinnen für die Entwicklung von Babys, Kindern und Eltern bringen wir alle unsere

langjährigen Erfahrungen in medizinischen Berufen und unsere Kompetenz als

Entwicklungspsychologische Beraterinnen ein.

Vor welchen Herausforderungen habt ihr gestanden?

Wir arbeiten noch immer in großen Teilen ehrenamtlich und sind doch auch auf angemessene Bezahlung angewiesen. Immer hörten wir eure Idee ist toll, eure Arbeit ist großartig – aber Geld können wir euch nicht geben. Unser Ziel ist den Krankenkassen klar zu machen, dass Prävention sich auszahlt. Denn die Regulationsstörungen von Babys wachsen sich nicht aus- sie wechseln nur ihr Erscheinungsbild. Viele Schreibabys haben später Probleme, die weit schwieriger zu behandeln sind. Und es ist doch schade, dass Eltern und Kinder das Leben eher anstrengend finden und sich nicht unbeschwert aneinander freuen können.

Was war das tollste Feedback, das ihr je bekommen habt?

Gleich mit der Vereinsgründung erhielten wir den Förderpreis der Kroschke Stiftung für Kinder! Das war eine ganz tolle Anerkennung. Doch auch die Unterstützung des Hamburger Anker und der Homannstiftung ist eine gute Anerkennung. Nicht zu vergessen die Kommentare vieler Eltern:

Und weil es ja um Babyplaces geht:
Welche Plätze für Familien und Kinder vermisst ihr?

Ein Ort wo Eltern im langen Hamburger Winter ihre Kinder auch mal ohne Kurse oder Sportangebote sich bewegen lassen können- kostenlose indoorspielplätze.

Gibt es einen BabyPlace, den ihr besonders empfehlen könnt (in Hamburg oder auch gerne in einer anderen Stadt)?

